
Be(?ründung

zum Beba.uun s lan Nr. 1 der S'taä. -t; Heili enhafen

für das Gebie-b "Vi-btenweide"
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1. All emelnes

1. 1 Terhäl-fcnisse der S-bad.-fc Heili enhafen

Die S-taö-t Heiligenhafen ha-fc ca. 9. 600 Einwohner. In-

duss-trie lind Gewerbe bes'fcehen nur in geringem ITmfan. g.

Das Freradenverkchrsgewer'be ist für die S-fcadt bes-fciimner-ä.

Die Außengebie-te werden von der Landwirtschaft geazitzt;.

Dusch die nahegelegene E-ixropastraße 4 ("Vogelfluglinie")
ist die Verkehrslage der S-fcad-fc sehr güns-fcig«

Die Be'bauung dsr "bisher noch unbebauten erschlossenen

Grun&s .bücke iß-t wei-bgehenä. a'bgesohlossen. Die wenigen

nocli un'bebauten Bauplätze sind. 'bereits verkauft v.nö. wer"

den voraussich-blich in den Jahren 1976 und 177 be'bau-c wer-

den*

Es bestehen z. Z. keine Baulandreserven. mehr iarierhal'b der

geaehmigten oder im Verfahren Tseflnälichen. Bebauungspläne.

Die Zahl der Bauplatzbewerber ü'berschrei-fce-fc ö.ie Zahl der

in diesen Bebauungsplänen vorgesehenen Bauplä'bse. Im Zuge

einer vorausschauenden Planung is-b das Gebiet des Bebauzings-

planes Nr. 51 'bereits in die rechtskräftige 2. Änderuixg äes

Plächenn.u'bzungsplanes ein'bezogen worden.

1. 2 Das Erschließun^s'e'biet

Das Gebiet des Bebauimgsplanes Nr. 51 ist in der 2. Änderung

des Flächemiutzungsplanes als reines VJohnge'bie-t (VHl) ausge-
wiesen. Sie Grundstücke sind noch nicht 'be'baut -i.md. werden, z.

Z» als Ackerland, genu-fczt. Nach dem Be'bauungsplaiz sind ca. 57

Volmeinheiten vorgesehen.
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1. 5 Vor esehene Tersor smaßnahmen

1. 5*1 Vasseryersor^ung

Die Vasserversorgung des Ge'bie-fces erfolg-b aus

dem Netz des Zweokver'bandes Osthols-bein.

1, 5. 2 Abwasserbesei-fci -n

'Das Abwasser des Erschließimgsgebie-fces wird der

Kläranlage des Zweckverband-es Osthols-fcein zuge-
führt. Das O'berflächenwasser wird über eine Re-

genwasserkanalisa-bion in den Binnensee eingelei-

tel.

1. 5. 5 Me Elek-brizitä'bsversorgung wird durch die Schles-

wag gesichert. Die für die Versorgung des Beliauungs-

gebietes mit elektrischer Energie notwendigen Ver-

sorgungsflächen zur Brrich-bung von Trafo-Stationen

und sons-fcig-en Versor^ungsanlag-en werden nach S'est-

s-fcehen des Leis-bungsbeäarfes ermi-fctell; unil zur 7er-

fügung gestellt.

1*5. 4 I)e2? anfallende Müll wird vom Zweckverband Os-fchols-beiii

beseitigt.

1. 5. 5 Feu.erlöschein.rich-tungen sind. in ausreichender Zahl

vorhanden.

1. 5. 6 Der Straßenbau.wird. von der S-fcad-fc Ee'iligenhafen vorge-

nommen.

1. 4 Öffentliche Einrich-tun-en

Öffentliche Einrichtungen wie Schulen, Kindergs-r-ben, Kirchen,

Frleahöfe usw. sind. in ausreichender Zahl vorhanden.

2. Bodenordnenäe und. sons-bie-e Maßnahmen
lan die Grundla e bilde-b

für die der Bebauun s-

2. 1 Sicherung des Allgemeinen Vorkaufsrechts für Gru-nds-bücke,
die für den Gemein'bed.arf oder als Verkehrs-, Yersorgungs-

oder Grünflächen festgesetzt sind (§ 24 BBauG).



2. 2 Enteignungen (§§ 80 und. 85 BBauG), ßowei-b sons-fc
bodenordnende und. sons-bige Maßnahmen fällig werden,

sollen für die Grenzregelung §§ 80 ff. BBauG und

für die Enteignungen §§ 85 ff. gelten. Die ge-

nannten Verfahren werden jedoch nur dann durch"

geführt, wexm die geplanten Maßnahmen nicht oder

nicht rech-bzei-fcig oder nioh-b zu tragbaren Bed. in-

gungen im Wege freier Verein'barungen cLurchgeführ-fc

werden können.

5. Kosten der Brsohließun

Sie Kosten der Erschließung lietrageu ca. 900. 000, - DM.

Der Eigenan-teil der Stad-fc beträgt gem. §129 Abs. 1 BBauG
90. 000, - DM.
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Heiligenhafen, den 8. Novera'ber 1976
^tai)t Stad-fc Heiligenhafen

Der Magis-fcra-fc

f.^V^-^

Bürgeimeister

/Ku.


